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Information 

E 435 E Vergleichstyp: FZL 1355 

Der E 435 E ist ein kurzschlußfester Leistungstreiber 
mit offenem Emitterausgang für den Einsatz in indu- 
striellen Steuerungen. 
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Vorläufige technische Daten 

{B Gehäuse: 16-poliges 
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Bauform: 21.1.1.3,.16 

nach TGL 26 713 
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Anschlußbelegung : 

Eingang E 1 6 

Eingang E 2 7 

£ingang E 3 8 

Ausgang-Kurzschluß- bzw. 10 
Überlastanzeige Y 2 

Eingang E 4 11 

R 

Masse M 

Anschluß für Kondensator 
des Taktgenerators C 

Ausgang Taktgenerator T 

Anschluß für Schwingungs- 
unterdrückung N 

Ausgang Leistungs- ‘ 
treiber Y1 

Batriebsspannung Ucc 

Die Anschlüsse 6, 9 und die Kühlstege sind intern verhbunden, 

Blockschaltung: 

| mit Oder- Schmitt- 
| verknüpfung Trigger 
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Temperatur- 
überwachung 
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Funktionsbeschreibung 

Die Last wird zwischen Ausgang Y1 und Masse betrieben 

(offener Emitterausgmmg). Im Kurzschlußfall schaltet 

der Baustein den Laststrom ab und überprüft periodisch 

mit Hilfe eines eingebauten Taktgenerators, ob der Kurz- 

schluß noch besteht. Der Taktgenerator benötigt eine 

äußere Kapazität CT zwischen Anschluß C und Masse. Bis 

zu 8 Taktanschlüsse T können parallel geschaltet werden, 

wobei nur eine Kapazität CT an einem der 8 E 435 E er- 

forderlich ist. Die C-Anschlüsse der übrigen 7 Bausteine 

müssen dann mit Ucc verbunden werden. Um Schwingungen im 

Kurzschlußfall zu vermeiden, ist eine kapazitive Beschal- 

tung notwendig (CN1 und CN2)' 

Der Schaltkreis besitzt 4 Eingänge mit Schmitt-Trigger- 

Charakteristik, die ODER-verknüpft sind. Sie bieten Sicher- 

heit gegen Kurzschluß und Drahtbruch, denn die Eingangs- 

ströme müssen positiv sein, d.,h, der Baustein schaltet nur 

bei aktivem H-Signal., Daraus ergibt sich, daß ein unbe- 

schalteter oder kurzgeschlossener Eingang einem L-Signal 

entspricht, 

Der Ausgang Y2 ist ebenfalls ein offener Emitterausgang. 

Er dient zur Kurzschluß- und Überlastanzeige und liegt 

bei Normalbetrieb über Rı, auf LOW, Bei Kurzschluß von Y1 

steht an Y2 eine Impulsfolge mit einem Impuls-Pausenver- 

hältnis von ca. 1 : 60, Bei Überlast an Y1 schaltet eine 

interne Chiptemperatur-Überwachungsschaltung den Laststrom 

ab, und ein H-Signal am Ausgang Y2 zeigt den Überlastbe- 

trieb an.



Statische_Kennwerte : 

Stromaufnahme 

UIE1 = 30 V, Ucc = 30 V 

Uc =30V, Ur = 5V 

Eingangsstrom 

Urg 234 4 90 Va Uog: 4 90 V 
U = 30 V, Ur =5V 
c 

H-Ausgangsspannung, Treiber 

U 

R 

= 11,4 V, U 
+ 

CC ZE 

L1 

Ucc * 30 V, VrE4 
L1 

% 

= 22 Ohm = 2% 

= 30 V 

= 30 V 

Rı, = 68 Ohm Z 2 % 

H-Ausgangsspannung, Kurz- 
schlußanzeige 

Ucc = 11,4 V, U 

= 910 Ohm £ 
I E 

RL2 2 

Reststrom Treiber 

Ucc = 30 V 

a} 
% 

= 11,4 V 

Reststrom Kurzschlußanzeige 

U = 30 V 
CG 

Betriebsbedingungen: 

Betriebsspannung 

Eingangsspannung für Y1 = "L" 

Yi = H” 

Betriebstemperaturbereich 

min. 

cc 

T161,2,3,4 
5 

UoHya 

8,7 

2743 

VoHy2 

9 

-ToLyı 

-ToLv2 

Uce 11,4 

VreL 0 

UzeEH 8 

SA -10 

mMaXe 

12 
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Grenzwerte: (gültig für den Betriebstemperaturbereich) 

Betriebsspannung 

Ausgangsstrom 

Ausgangsstrom für Glühlampen 

Ausgangsstrom 

Eingangsspannung 

Lastkapazität ohne Ansprechen 
der Kurzschlußsicherung 

Kapazität an C 

Kapazität an N 

Umgebungstemperatur 

Sperrschichttemperatur 

Wärmewiderstand 

Kurzschluß Y1ı, Y2 

gegen Un = [°) V„.Ucc 

erlaubt 

1) max. 18 U < 36 V 
CCmax 

Vce 

-IoHy1 

=IoHY1 

'IOHY2 

UZE1,2,3,4 

CL 

Rthja 

2) Kaltstrombegrenzung intern £ 1,3 A 

3) für Cu4 = 500 pF, Cy2 = 1,8 nF 

min. MmaX. 
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Verlustleistungsreduktionskurve : 

Prot * 

inW 

—— 
a in°C 

Der Schaltkreis ist überlastsicher, d. h. im Havariefall 

kann P.O nach Abb, überschritten werden 
t 

VoHY2 

Spannung an Y2 bei Kurzschluß von Yı 
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